
Getreide: Zum Start im Frühjahr
YaraMila® NPK-Dünger für schnelles Wachstum 
Die neue Düngeverordnung lässt in puncto Stickstoffeinsatz kaum Spielraum. 
Wer hohe Erträge und gute Qualitäten erzielen will, der muss dafür sorgen, 
dass der Stickstoff  so effizient wie möglich wirkt. Dies setzt voraus, dass kein 
anderer Nährstoff  im Mangel ist und die Wirkung des Stickstoffs einschränkt. 
Daher sollten Sie einen Dünger wählen, der Ihre Pflanzen umfassend mit allen 
Nährstoffen versorgt – wie etwa YaraMila Getreide. Der NPK-Dünger liefert 
Ihren Beständen neben Stickstoff, Phosphat und Kalium zusätzlich Schwefel 
und Bor. So können die jungen Pflanzen den Stickstoff  – ganz im Sinne von 
Liebig – voll ausnutzen und sich zügig entwickeln.

Wir empfehlen 200 bis 400 kg NPK/ha – je nach Bestandesdichte:
YaraMila Getreide als Starter in Winter- und Sommergetreide
NPK 21-6-12 mit Schwefel und Bor 
Yara Mila NP-Dünger bei knapper Phosphat-Versorgung
NP 20-20 mit Schwefel und Bor

Eine Übersicht über alle YaraMila NPK-Dünger finden Sie hier:
www.yara.de/pflanzenernaehrung/duengemittel/yaramila/

Nitratdüngung 
aktuell
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HAFTUNGSAUSSCHLUSS: Die in dieser Broschüre enthaltenen Informationen entsprechen unserem derzeitigen Kenntnisstand und erheben keinen Anspruch auf Vollständigkeit. Eine Gewähr 
oder Haftung für das Zutreffen im Einzelfall ist ausgeschlossen, da die Standort- und Anbaubedingungen erheblichen Schwankungen unterliegen. Die zur Verfügung gestellten Informationen 
ersetzen keine individuelle Beratung. Sie sind unverbindlich und insbesondere nicht Gegenstand eines Beratungs- / Auskunftsvertrages. ©YARA GmbH & Co. KG. Alle Rechte vorbehalten. 

YARA GmbH & Co. KG, Hanninghof 35, D-48249 Dülmen, www.yara.de
Tel. 0 25 94 / 798 798, Fax. 0 25 94 / 79 84 55, E-mail: beratung@yara.com
Liken Sie uns auf facebook.com/yaradeutschland

Haben Sie Fragen?
Unsere Fachberater für die jeweiligen Regionen:
•  SH, nördl. NI
 Jens Grube, 01 51 - 17 41 81 17

•  MV
 Dr. Kerstin Berlin, 01 70 - 9 23 55 44 

•  BB, ST, nördl. SN 
 Dr. Stefanie Schmidt, 01 70 - 5 64 16 07

•  südl. NI, Wf., nördl. HE
 Sören Hersemann, 01 71 - 5 26 42 96

•  Rhld., RP, südl. HE, SL 
 Richard Beumers, 01 51 - 46 70 54 50

•  TH, nördl. BY, südl. SN
 Thomas Ludwig, 01 71 - 3 01 36 90

•  mittleres und südl. BY, BW 
 Adrian Urban, 01 60 - 3 62 84 71
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Weniger Stickstoff mit voller Wirkung

Volles Ertragspotential, 
N-Aufnahme ist nicht mehr limitiert

Phosphormangel begrenzt Wachstum, Ertrag und 
Stickstoffverwertung in der Pflanze

Ungenutztes Ertragspotential, 
N-Aufnahme durch schwache 

P-Versorgung limitiert


